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Dom Jammer jur Haôd 1918

Sou rip: 2iber roie können Sie einen alters-
fchroachen 2Rann fo ausfehimpfen!

Sauer: 2öa6 altersfchroach? 3)a händ Sie
en Sigriff! Sc hät am letfehte Snloejter
3' 2Zacht 3roee Schiffsmanne efo duregroalkt,
da(3 's hüt nanig redit laufe chönd!

(pllog)
So manches goid'ne Krönlein ging
Sachab In deinem Caufe,
Und manches Siplomälleln kam
Som Kegen in die Sraufe.
2Tîanch' grofier Seidherr, der pch noch
(Befühlt oor roenig Söochen,
Giegt auf der SSalftall, arm und klein.
Sein Kuhm roie ©las 3erbrochen.
©eroendet hal fich manches Slatt,
©an3 anders ift die Gage:
Soch ob's nun roirklich beffer roird,
3)as bleibt die and're Srage."

2Tïanch' altes Königreich jerbarft
©an3 jämmerlich in Stücken
Clnd es enlftanden dutiendroeif
Sie neuen Republiken.
(Ss herrfchen faft allüberall
Sie frühern 2TIalkontenten ;

©ar mancher 2Tiaulheld kam 3ur Ghr'
Und fpielt nun Sräfldenlen.
©ar manche Staalskaroffe kam
2ius ihren allen ©leifen:
Soch ob fie auch in neue find't,
28lrd erft die 3ukunfl roeifen."

©ar mancher ßausprophete Ifi
Storniert bis auf die Knochen,
Und manchem, der da blind oertraut',
2Bard jäh der Star geftochen.
So mancher, der oerachtet roar.
Steht turmhoch heul' in Ghren:
Und mancher, den ein Solk oerehrt',
Kîufi feiner ßaut fi* roehren.
28as oben roar, liegt unten meift,
©ar kläglich an3ufchauen:
Soch leichler das 3erflören ift,
2Jls Keues auf3ubauen." 2Brjierfink

Kägel: geh mflend fl dänn
eufer ©attig Cüt nümme
fchiniere, roänn ehne fcho de
Candjeger is ßus chunt,
roenn derig ßerrfchafte
I klagt roerdid, roie Ka-
t i e n a I r ö t und anderi grofii
Slerer.

Ghueri: Qä. das oerfiöhnd
3hr nüd beffer mit (Euerem
Simmetalerhirnl. So handlet

fe fi um politifch 21k-
tione, das ift en Ghr, roe

m'r roege dem abgfafit roird, und no ä bäumlgeri,
roe m'r gfirofl roird deroege.

Kägel: Saumermärtfache! Ghefi ifch Ghefi: fir
Gebüg Ifch ä Schand gfi, roä m'r oor de Stadhalter

hät müefe, und roenn Gine erft na im
©melndrat Ift, oerfchroiegen im Kalienalrat, fo Ifches
perfe fchlnanter, roeder roenn's nu ä fo en Schlufi
agaht und fäb ifch.

Ghueri: Oä. das chamer nüd mit eme Schlaghandel
oergliche, do handlels efi um en idlinaleSrei-
heitskampf, 3ur Verteidigung der heiligften
Ktänfchenrächte, roo mit guldigen Göttern In den
Sternen gefchrieben ftehen u

Kägel: 2Sarum nüd grad na I dr Klilchftrafj, Slafll,
eifelt.

Ghueri: Sie Sache muefj m'r halt oom Klär-
trj rerflandpunkt us aluege, die find für d'
Klaffen is Sür gange u

Kägel: 2ÏÏ ä r f t h I e r e r la m'r ehner la gfalle, märte
lönd f. fäb Ift roahr. Serft händ f alls roelle fräffe
und na 31DO Slaffe ooll und roo f gmerkt händ,
dafi ehne de Kiedel fur roird, händ f 's Küehr-
fäfili kehrt.

Ghueri: Kber fie händ fi halt glich reellen opfere
für 's S r 0 1 e t h a r i a t fäb chönd'r ehne nüd durlue.

Kägel: 21e helters Sroletherlat, roo-n es ßand-
langerli, roo nanig ämal gan3 trochen ift, 10 Sranke
Sagloh hät. Kî'r hät's ief) 3' Serlin ufie gfeh,
roege roas - fi" die t S ch ro a r tek u fib an d i roott
opfere" und fäb hät mer's. ßoffetli roerded eufer
au^troche g'rafiiert oor ©rieht.
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Rendezvous
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Srand Cafe Odeon
Wt. May 4* Sohn.

Nach Schluss der

Theater:
Reichhaltig kaltes

Buffett
Exquisite Weine.
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Wollen Sie eine zuverlässige
Uhr? Wünschen Si.., dass Ihre

ühr gut und billig repariert wird,
so wenden Sie sieh an obige
altbekannte Firma. 1885
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!la. RASIERAPPARATE
prima Raster-Klingen und
Sdiärf-Apparate, Rasier-Mes-
ser,- Pinsel,- Seifen,- Spiegel,-
Streichriemen, Haar- u.
Bartschneid, sowie Tier-Sdier-Ma-
schinen, Sdieren für Haushalf
und Beruf, Taschen-Messer,
Hand- u. Fuss-Pflege-Arlikel.
Tafel-Bestecke einfach u. in
Silber f. GESCHENKE. Iso-
lier-Wärm-Flasdien f. Speisen
u. Gelränke kaufen Sie am
BESTEN u. BILLIGSTEN Im
grossi. Spezialhaus d. Schweiz

STAHL- JÄGER

Kraft, Gesundheit
für jedermann d.
das neue
Zimmergymnastik -System,
ohne Hanteln, ohne
Apparate. Leicht
ausführbar. 10 Min.
tägl. Broschüre gral.
Prof. Wehrheim,

Le Traya» (Var),
Frankreich. 1925

Rote
Ostschweizer

WeißeLandweineFendant 1917 Dôle
Spanische und Italienische Tisch' und Coupierweine

empfiehlt real und preiswürdig

Verband ostschweizer. landw. Genossenschaften
^ WlBterthur. îstso

Uhren und Bijouterie

Trauringe
Wwe. C. F. J o h a n n s e n

Zur Weltuhr, Zürich 1

61 Niederdorfstrasse 61.

ELEKTRISCHE HEIZAPPARATZ
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Schreckliche

Tut!!!
ist es nicht, denn Sie erhalten;'sofort
völlig kostenfrei eine genaue und
eingehende Beschreibung über die
hochpraktlsrhe und äusserst
Interessante Erfindung

eines blinden
Musikers, welcher bereits hunderte
von Kindern, Erwachsenen und älteren
Personen das schöne, in ganz kurzer
Frist mit grosser Leichtigkeit erlernte
Klavierspiel verdanken. Zögern Sie
nicht, denn auch Sie werden unter
voller Garantie in wenigen Wochen
nicht nur Lieder, Tänze, Märsche,
sondern überhaupt jede Art von gediegener

und schöner Klaviermusik mit
Leichtigkeit erlernen. Verlangen Sie
heute noch die kostenlose Beschreibung,

nach deren Studium Sie dann
auch (ohne etwelche Verpflichtung
ihrerseits) eine erste Probelieferung
dieser Erfindung erhalten können durch
Musikinst. Emil Isler, Laufenstr. 37
Basel VII. (Um genaue Adresse
les Bestellers wird gebeten.) 1524

Drucksachen aller Art
liefert ra,seh nnd billig

Jean Frey, Buchdrucker«!
ia Zürioh.

vom Hammer zur Naüel 191S

Tourist: Aber wie können Sie einen aiters-
sckwacken Mann so aussckimpseni

Bauer: Was aiterssckwack? Da känd Sie
en Bigriss! De iiät am ietsckte Sglvester
z' Nackt zwee Sckisssmanne eso ciuregwaikt.
doß 's küt nanig reckt lause ckönd î

So mancnes goldne Rrönleln ging
Badiab In deinem Lause.
llnci mancnes Diplomätleln kam
Vom Regen in ciie Traufe.
Manck' großer Seldkerr, der sicli nocn
Gesllklt vor wenig Wocken,
Liegl auf der Woistaii. arm und klein.
Sein Rukm wie Glas zerbroclien.
Gewendet kat sick monckes Blatt,
Gonz anders Isl die Lage:
Dock ob's nun wirklick besser wird,
Dos bleibt die and're Srage."

Manck' altes Rönigreick zerbarst
Ganz jämmeriick in Stucken
llnd es entstanden duhendweis'
Die neuen Republiken.
Es kerrscken fast allüberall
Die frükern Malkontenten
Gar mancker Maulkeld kam zur Ekr'
llnd spielt nun Präsidenten.
Gar mancke Slaalskarosse kam
Aus Ikren alten Gleisen:
Dock ob sie ouck in neue find t,
Wird erst die Zukunft weisen."

Gar mancker Kauspropkete lst

Blamiert bis aus die RnoÄien.
llnd manckem, der da blind vertraut'.
Ward jäk der Star geflocken.
So manÄier. der veracbtet war.
Stekt turmkock keut' In Ekren:
Und mancker. den ein Bolk verekrt'.
Muß seiner kZaut stck wekren.
Was oben war, liegt unten meist,
Gar klägllck anzusckauen:
Dock lelckter das Zerstören Ist,

AIs Beues auszubauen." Wnlerfink

Rägel: Ieh müend st dänn
euser Galtig Lüt nümme
sckiniere, wänn ekne scko de
Landjeger is kZus ckunt,
wenn derig kZerrsckafte
I klagt werdid, wie Ba-
t I e n a I r ö t und anderl groszi
Tierer.

Ckueri: Jä. das verstöknd
Ikr nüd besser mit Euerem
Slmmetalerkirni. Do kand-
let se st um poiitisck
Aktion«, das ist en Ekr, we

m'r wege dem abgfaszt wird, und no ä bäumlgeri,
we m'r gstroft wird dewege.

Rägel: Baumermärtsacke! Ckefi isck Ekesi: sir
Ledilg Isck ä Sckand gst. wä m'r vor de Stad-
kalter kät müese. und wenn Eine erst na Im
Gmelndrat Ist, versckwlegen Im Ratlenalrot, so Isckes
perse scninanter, weder wenn's nu ä so en Scklusi
agakt und säb Iscb.

Ekueri: Jä. das ckamer nüd mit eme Scklagkandel
verglicke, do kandlets est um en IdilnaleSrel-
ke Iis Kamp f. zur Berteldigung der kelligsien
Mänsckenräckte. wo mit guidlgen Lättern In den
Sternen gesckrieben steken u

Rägel: Warum nüd grad na I dr Milckstraß. Blastl.
elfe».

Ekueri: Die Sacke muesz m'r kalt vom Mär-
Inrerflandpllnkt us aluege. die stnd für d'
Massen Is Sllr gange u

Rägel: M ä r t t k l e r e r Ia m'r ekner Ia gfaile, märte
Iönd s'. säb Ist wabr. 5Zerst känd s' alls welle srässe
und na zwo Blatte voll und wo s' gmerkl känd.
dah ekne de Riedel sur wird, känd s' 's Rüekr-
säst» kekri.

Ckueri: Aber ste band st kalt glick weilen opfere
für 's B r o > e t k a r l a t säd ckönd'r ekne nüd durtue.

Rägei: Ae Kelters Broletkerlat, wo-n es Kand-
langerli. wo nanig ämal gonz trocken ist. 10 Sranke
Taglok kät. M'r kät's ieh z' Berlin uste gsek.
wege was st" dle^ Sckwartekustdandl wott
opfere" und säb bät mer's. kZossetl! werded euser
au^trocke g'rostlert vor Grlckt.

</ev vo/neà-n ^ât/à/s

V/oNon Sir, oins iuvoi>ILs
»îgo Uni»? V^iinsolieo Si>>, ci-ìssllire
vkr gut un^oMig rvp-rrisrt virà,

rtsnà- u. fu!5-psleo.e-àr!ikel.
tsseiGeiiecke sirissch u. !n

^!be^ t- ll^Ll-ic^. I-o.

><rskt, (Zesunàneit

xvmnsstik -Svstem,

Apparate. Ì.eictit

tâxl. Lrosclrllre-frâi.
Prot. Vi/edrnelm,
l.e ?rs>s, tVsr>.
5rsnkrelcn. IS2S

kotk
0»t»«îkv?elUvr

k-onàt .917 VSlo
8p»ni»oko unâ tts.!orU»c.ns ?i»vk- uncl Loupierwelno

ssràsllâ o8t8àk1ikr. lâvâv. K8v088kt.8e!iâktso
^ Vllitsrttiur. iseo

Ukskn UNll kijlZiltksik

«k », o. lî ^ c» n a n n s o n

KI Mkàsràorkstr^sse KI.

I

M!!!
ist es nicnt, clenn Sie ernsltàsolort
völllx kostenkrel ein« xensue uncl
ein-iensnàe Lescdreldunx tider clie
nockprsktlscne uncl äusserst inte-
resssnte krklnâunx

sînss dlîNiÂvn
IVtuiIkers, velcner bereits nunàerte
von KIllàern, Lrvscnsenen uncl tiltere»
Personen ciss scliSne, la xsnz Kurier
frist mit grosser I-eicntlxkelt erlernte
«lsvlersplel veràsnkeo. Töxern Lie
nicnt, clenn sucn Sie veràen unter
voiler Oârîmtle In venixen Vocnen
nickt nur I.jeàer, làn^e, iVtarsclie,
»anclern übernsupt jeàe ^rt von xeciiexe-

l-elctitlAkelt erlernen. Verlsnxen Sle
iieute nocti àie kostenlose Lesckreid-
unZ, n»cn cieren Stucliurn Sie cisnn
»ucn (olins etveictie Verpkliclitunx
Ikrerseits) eine erste probelieterunx
clieser Lrkinàunx «roslten können ciurcn

lZ s s e > VII. <t1ra xensue àclresse
je« IZestellers virà xsdeten.1

I>mli5l!c!ien aller art
Usksrt r»»c>i nrrà dilliz

^»»ri S«okiii»>«o»l«i»»I
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